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Vorwort

Das Thema KI hat schon vor einigen Jahren mein Interesse geweckt. Seitdem hat 
es mich nicht mehr losgelassen. Mittlerweile ist viel dazu geschrieben worden 
und doch scheint mir der wichtige Bereich des Arbeitslebens noch nicht an-
nähernd ausgeleuchtet. Das vorliegende Buch nimmt sich dieser Aufgabe an. 
Dabei ging es mir darum, den rechtlichen Rahmen vorzustellen, in dem sich 
KI bewegt und bewegen sollte. Doch enthält das Buch auch außerrechtliche 
Beobachtungen. Es sind solche eines Juristen, nicht eines KI-Experten. Doch KI 
bekommen wir nur in den Griff, wenn wir uns alle ein Urteil zutrauen.

Ohne die aktive Mithilfe meiner Familie und ihre humorvolle Begleitung des 
Entstehungsprozesses hätte es dieses Buch nicht gegeben. Anke, Svenja, Philipp 
und auch Dir, Mia: Danke! Dank gebührt auch meinen Schwiegereltern Marion 
und Wilfried Johanns, die auch hier immer wieder für mich eingesprungen 
sind, Anne Sohns für wertvolle Hinweise und dem Lektor dieses Buches Ralf 
During für seine Geduld und seine aktive Unterstützung. Wie immer, so be-
ruht auch dieses Buch auf den unzähligen Arbeiten von Wissenschaftlern und ruht auch dieses Buch auf den unzähligen Arbeiten von Wissenschaftlern und ruht auch dieses Buch auf den unzähligen Arbeiten von Wissenschaftlern und ruht auch dieses Buch auf den unzähligen Arbeiten von Wissenschaftlern und 
Nichtwissenschaftlern zum Thema. Jedem einzelnen von ihnen bin ich zum Nichtwissenschaftlern zum Thema. Jedem einzelnen von ihnen bin ich zum Nichtwissenschaftlern zum Thema. Jedem einzelnen von ihnen bin ich zum Nichtwissenschaftlern zum Thema. Jedem einzelnen von ihnen bin ich zum Nichtwissenschaftlern zum Thema. Jedem einzelnen von ihnen bin ich zum Nichtwissenschaftlern zum Thema. Jedem einzelnen von ihnen bin ich zum Nichtwissenschaftlern zum Thema. Jedem einzelnen von ihnen bin ich zum 
Dank verpflichtet.Dank verpflichtet.
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